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Teil 3:  Hörverständnis

URLAUBSREISE

Sie hören jetzt ein Gespräch zwischen Herrn Meier, Experte in der Organisierung von 
Urlaubsreisen im Reisebüro „Reiselust“, und Frau Schmidt. Frau Schmidt möchte den 
Urlaub ihrer Familie planen.

Sie werden in diesem Gespräch einige neue Wörter hören:

Empfehlen: aconsellar / aconsejar
Günstig: econòmic / económico
r Ausflug: excursió / excursión
r Wunsch: desig / deseo
e Möglichkeit: possibilitat / posibilidad

Lesen Sie jetzt die Fragen zum Text:

(Pause)
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Espai per al corrector/a

			   No  
	 Correcta	 Incorrecta	 contestada

	Correctes	 Incorrectes	 No contestades

Recompte de les respostes

Nota de comprensió oral

FRAGEN
Hören Sie jetzt aufmerksam zu! Sie werden das Gespräch zweimal hören. Lösen Sie beim 
Lesen oder danach die acht Aufgaben, indem Sie die richtigen Lösungen ankreuzen. Es gibt 
nur EINE richtige Lösung.
[2 Punkte: 0,25 Punkte für jede richtige Antwort. Für jede falsche Antwort werden 0,08 Punkte abgezogen. Wenn die Frage 
nicht beantwortet wird, wird nichts abgezogen.]

1.	 Ist es leicht, den Urlaub für Frau Schmidts Familie zu organisieren?	 	 	
	 Ja, denn alle sind sehr zufrieden.
	 Ja, denn alle wollen ans Meer.
	 Nein, denn jeder hat einen anderen Wunsch.
	 Nein, denn der Vater möchte an die Ostsee.

2.	 Hat Frau Schmidt klare Ideen über ihren Familienurlaub?	 	 	
	 Ja, sie weiß genau, was sie möchte.
	 Nein, sie findet es nicht einfach, ihn zu organisieren.
	 Nein, denn sie ist eine komplizierte Frau.
	 Ja, denn sie liegt gern am Meer.

3.	 Möchte die Familie nach Spanien?	 	 	
	 Ja, denn es ist schön heiß in Spanien.
	 Ja, alle möchten nach Spanien.
	 Nein, sie möchten an die Ostsee.
	 Mutter und Kinder ja, aber der Vater nicht.

4.	 Was ist gut auf Kreta?	 	 	
	 Es ist in Griechenland.
	 Es gibt Sonne, Strand und Berge.
	 Es ist nicht voll.
	 Es ist sehr heiß.

5.	 Was ist richtig?	 	 	
	 Der Vater freut sich, wenn es im Urlaub heiß ist.
	 Die Mutter freut sich, wenn es im Urlaub regnet.
	 Die Tochter möchte auch mal in die Disco gehen.
	 Die Söhne möchten nicht gerne Urlaub mit Tieren machen.

6.	 Empfiehlt Herr Meier Barcelona?	 	 	
	 Ja, denn er war schon oft in Barcelona.
	 Ja, denn Barcelona ist sehr preisgünstig.
	 Nein, denn die Familie von Frau Schmidt ist sehr kompliziert.
	 Nein, denn er hat keinen Urlaub.

7.	 Was ist gut an Barcelona?	 	 	
	 Es ist sehr heiß im Sommer.
	 Es gibt gutes Wetter, Meer, Kultur und Stadtleben.
	 Man kann sofort hinfahren.
	 Man fährt mit dem Zug hin.

8.	 Was findet Frau Schmidt gut an Barcelona?	 	 	
	 Dass es am Meer liegt.
	 Dass es sehr heiß ist.
	 Dass ihre Familie von Barcelona auch nach Frankreich fahren kann.
	 Dass ihr Mann gerne nach Barcelona fährt.


